
Der Gesellschafter.
Amts - und Intelligenz -Blatt für den Oberamts -Bezirk Nagold.

15Ü.
Erscheint wöchentlich 3mal : Dienstag , Donners¬
tag und Samstag , und kostet vierteljährlich hier
(ohne Trägerlohn ) 80 4 , in dem Bezirk 1

außerhalb des Bezirks 1 ^ 20 4.
Monats -Abonnement nach Verhältnis.

Samstag 19. Dezember.

Znsertions -Äebühr für die Ispaltige Zeile aus
gewöhnlicher Schrift bei einmaliger Einrückung

S 4 , bei mehrmaliger je 8 4.
Die Inserate muffen spätestens morgens 8 Uhr
am Tage vor der Herausgabe des Blattes der

Druckerei aufgegeben sein.

1891.

Nagold . An die gem . Ämter , betreffend die Veranstaltung von Hauskollekten für Hagel - und Wafferbeschädigte.
Im Mai d. I . wurden mehrere Gemeinden des Bezirks durch Ueberschwemmung und Hagelschlag empfindlich nach verschiedenen Richtungen hin ge*

schädigt . Der hiedurch hervorgerufene Notstand veranlaßte die Unterzeichnete Stelle zur Erwägung dahin , ob es nicht zur Ermöglichung raschester Hilfeleistung
bei Unglücksfällen der genannten Art als wünschenswert zu bezeichnen sei, daß in den einzelnen Jahren , in denen das Ernteerträgnis im Bezirk als ein im
allgemeinen zufriedenstellendes zu bezeichnen ist, Bezirkskollekten mit der Bestimmung veranstaltet werden , daß aus denselben zunächst diejenigen Gemeindendes
Bezirks unterstützt werden , welche in dem einzelnen Jahre durch Hagel - oder Wasserschaden heimgesucht worden sind . Der nach Abzug der zu gewährenden
Unterstützungen verbleibende Betrag , bezw. wenn in dem einzelnen Jahre Unglückssälle der genannten Art im Bezirk nicht vorgekommen sind , der Ertrag der
ganzen Bezirkskollekte solle zu einem Fonds bestimmt zur Milderung künftiger Notstände infolge Hagel - und Wasserschäden angesammelt und es soll dieser Fonds
durch den Amtsversammlungsausschuß unter Beiziehung des Dekans verwaltet werden . Die Verteilung der in dem einzelnen Jahre zu gewährenden Unter¬
stützungen soll durch die genannten Organe , unter Zuziehung eines von der Plenarversammlung zu wählenden Ausschusses des Bezirkswohlthätigkeitsvereins,
sowie einiger von letzterem zu bezeichnenden Geistlichen des Bezirks erfolgen . Dieser Gedanke fand unterm 7. d. M . die Genehmigung des K . Ministeriums
des Innern mit der Maßgabe , daß im Falle einer Landeskollekle für Hagel - und Wasserbeschädigte die ganze Jahressammlung , soweit solche nicht für laufende
Bedürfnisse des Oberamtsbezirks Nagold selbst erforderlich ist, in andern Jahren je ein entsprechender Teil des im Oberamtsbezirk Ersammelten unter der so¬
eben genannten Voraussetzung an die Kasse des Zentralwohlthätigkeitsvereins abgeliefert werden . Wir sind fest davon überzeugt , daß sich als Folge des ge¬
nannten Vorgehens im Laufe der Jahre ein Fonds bilden wird , der sich bei im Bezirk Nagold jeweilig infolge von Hagel - und Wasserschäden eintretenden
Notstände als eine große Wohlthat für den Oberamtsbezirk darstellen wird . Wir richten daher an die gem. Aemter das Ersuchen , es mögen in den einzelnen
Gemeinden des Bezirks Hauskollekten für die Hagel - und Wasserbeschädigten veranstaltet und es mögen die Ergebnisse bis zum 15 . Jan . k. I . an die Unter¬
zeichnete Stelle eingesendet werden . Für jede , auch die kleinste Gabe , bestehe sie in Geld oder in Naturalien , sind wir dankbar . lieber das Gesamtergebnis
der Bezirkskollekte und über die Art der Verwendung desselben werden wir s. Z . öffentliche Mitteilung machen . K. gem. Oberamt.

Den 16 . Dez . 1891 . vr . Gugel . Schott.

Jnvaliditäts - und Altersversicherung betr.
Obwohl sämtliche Bescheide des Vorstands der

Württ . Jnvaliditäls - und Ältersversicherungsanstalt,
durch welche ein Anspruch auf Alters - oder Inva¬
lidenrente anerkannt wird , die Vorschrift enthalten,
daß bei allen Eingaben , welche sich auf solche Ren¬
ten beziehen , die Geschäftsnummer der Versicherungs¬
anstalt und das Nentenzeichen genau angegeben wer¬
den solle, so wird insbesondere das Rentenzeichen
bei Eingaben der Rentenempfänger regelmäßig weg¬
gelassen . Da hiedurch die Auffindung der Akten,
welche nach Rentenzeichen geordnet sind , sehr er¬
schwert wird , so wird die Gezeichnete Vorschrift den
Beteiligten zu sorgfältiger Nachachtung in Erinnerung
gebracht.

Nagold,  den 16. Dez . 1891.
K. Oberamt . Amtm . Binder.

Nach dem Amtsblatt der kgl. württ . Verkehrsanstalten
haben u . a. erhöhte Ehrenbelohnungen erhalten : Richard
Frey  in Altensteig 90 Friedr . Ziegler  in Nagold 78
Mark , welche beide Postillone schon im Genüsse einer Ehren-

bclobnuiig stehen. Ein Ehrenzeichen mit ständiger Belohnung
von jährlich je 60 4L hat u. a. erhalten : der Postillon Fr.
Fuchs in Freudenstadt . Eine einmalige Belohnung haben
erhalten die Postillone : Joh . Gg . Haycr  in Altensteig 2b
Mark , Matthäus Reule  in Altensteig IS  _

Enges -Wenigkeiten.
Nagold,  18 . Dezbr . (Einges .) Auch in die

kleine Presse ter Provinz sickert gegenwärtig , wenn
auch nur als gelegentliche Anführung aus größeren
„freisinnigen Zeitungen " des öftern etwas von einer
Stimmung durch , welche den Anschein erwecken könnte,
als ob man auch im Schwabenlande und sogar in
ländlichen Kreisen alles , was Bismarck  gethan hat,
nachträglich für schlecht und gering achten würde.
Diesem Verdachte gegenüber darf und muß auch ein¬
mal wieder ausdrücklich und deutlich erklärt werden:
Niemals wird bei uns erlöschen die Dankbarkeit ge¬
gen den Mann , der in erster Linie mit Rat und
That dazu mitgeholfen hat , unter unsäglichen Schwie¬
rigkeiten von oben und unten , Deutschland einig und
stark zu machen . Niemals werden wir vergessen , daß

die langen Jahre , da er Reichskanzler war , Jahre
gewesen sind des sicheren , ehrenvollen Friedens,
Jahre , während welcher , Dank der von ihm durch¬
gesetzten Zollgesetzgebung , die vom Ausland be¬
drohte Landwirtschaft durch hohe Schutzzölle wider¬
standsfähig und lebenskräftig sich fühlte . Trotz der
hohen , seit heute nun aufgegebenen Kornzölle , „trotz¬
dem " oder vielleicht gar gerade — „deshalb " kam
gleichzeitig die Industrie landauf und landab mehr
in Blüte . Item : Dem „neuen Kurs " bringen wir
als unentwegte Freunde von Kaiser und Reich un¬
sere besten Wünsche und Hoffnungen entgegen . Der
alte Kurs der jetzt viel begeisterten Bismarck 'schen
Politik aber , deren Erfolge vor Augen liegen , hat
unseren Dank , den Dank zumal des schwäbischen
Bauern sich für alle Zeiten gesichert und reichlich
ve rdient ._
Hiezu das Uuterhaltungsblatt 49 u. eine Beilage.

'Verantwortlicher Redakteur Steinwandel  in Nagold . —
Druck und Verlag der G . W . Zaiser ' scheu  Buchdruckerei.

Uuterjettiugen , Gerichtsbezirk Herrenberg.

Gläubiger -Aufruf.
In der Nachlaßsache des am 12 . Nov . d. I . verstorbenen Friedrich

Desterlerr, Täglöhners von Unterjettingen, betragen
die Aktiven . 7 939 60
die Passiven . 10 058 60 ^

Ueberschuldung 2 119 L
Die Erben haben die Rechtswohlthat des Inventars angerufen . Es

werden deshalb die Erbschastsgläubiger aufgefordert , ihre Ansprüche binnen
14 Tagen bei der Unterzeichneten Stelle anzumelden, widrigenfalls diejenigen,
welche die Anmeldung versäumen , bei d̂er im Auseinandersetzungs -Verfahren
M vollziehenden Befriedigung der Bekannten Gläubiger nicht berücksichtigt wer¬
den und nachher nur noch auf das gesetzliche Absonderungsrecht (Art . 40 des
Pfandgesetzes ) beschränkt sein würden . K. Amtsnotariat:

Bon darf,  den 14 . Dez . 1891.  _ Herbst. _

Vergebung von Bau -Arbeiten.
Der Unterzeichnete beabsichtigt die bei seinem Wohnhaus - und Scheuer-

Neubau vorkommenden Maurer - , Zimmer -, Gipser -, Schreiner - , Glaser - und
Anstrich -Arbeiten im Submisstonsweg zu vergeben und liegen Hierwegen Pläne,
Akkordsbedingungen und Kostenberechnung vom Mittwoch  den 16 . d. M.
bis 21 . ' M . zur Einsicht in feiner gegenwärtigen Wohnung auf.

Liebhaber auf diese Arbeiten werden ersucht, ihre Angebote bis svätthlus
den 21 v. M , mittags 12 Uhr,

einznreichen und zwar müssen diese in Prozenten des Ueberschlons ausgedrückt
sein. Die Offerte werden am 21 . d. M ., mittags 2 Uhr , . Gasthaus zur
„Traube " in Oberjesingen geöffnet , wobei die Bieter anwesend sein können.

vberjefinge «, den 14. Dez. 1891. Michael Weichard.

B ö s i n g e n.

Schafweide-
Berpachtung.

Die hiesige
^LrS chafweide

wird am
Montag

den 21 . d. Mts .,
nachmittags

1 Uhr
auf hiesigem Rathaus auf 1 oder 3
Jahre verpachtet . Gemeinderat.

Oberschwandorf.

Langholz- L Stangen-
Mrkauf.

Aus dem Gemeindewald Buch kom¬
men am Montag den 21 . d. M ., vor¬
mittags 11 Uhr , zum Verkauf : 98 St.
Langholz mit 22 Fm ., 1210 St . Ge - !
rüststangen , 2120 St . Hopfenstang -" , k
1260 St . Reisstangen . 1

Nagold.

Dankfagung.
Für die vielen Beweise

iherzl . Teilnahme , welche
unserer lieben Gattin u.
Mutter während ihrer
langen Krankheit in so

f reichem Maße und auch uns nach
ihrem Ableben so vielseitig zu

! teil wurden , sowie für die uner¬
wartet starke Leichenbegleitung

^sagen wir allen unfern herzlich¬
sten Dank.

P . Hemminger
mit seinen Kindern.

oh . d o r f.

Großes Kunst-Lager.
Osiamisr 'sche Buchh ., liidingsn.

Mark
4»^ ' , '/ ' ud b' K L 'ch:meg oder 1.

* Narz gegen gesetzliche Si-
" cherheit zu 4ft, °/» zum aus-

leihen parat . Ev . Kirchenpflege:
Grießhaber.

LiEg -Lsn bei G. W. Zaiser.



Nagold.

Auf Weihnachten
erlaube ich mir mein reichhaltig  sortiertes Lager in

Mech- L giißknialikrttn Koch-LKaushallungs-
Heschirren

in empfehlende Erinnerung zu bringen. Besonders mache ich auf meine
selbstverf erti  gten

zu Weihrrcrchts -Kescherrken geeignet als:
^assorAöltvL , ^ ärmsLasoden,

LuoLl6 » bl6oIi6,
überhaupt alle in dieses Fach einschlagenden Artikel, bei solider , dauer¬
hafter Arbeit, zu den billigsten Preisen , aufmerksam.

Chr . Waker , Kupscrslhmid.
Baynhositraße.

a A o 1 ä.

In üinoetrpieimren
halte ich

Ausverkauf.
Ehr . Raaf.

ossossOONLxxxxrscxxxxrs -s
Gültltngen

Geschäfts-Empfehlung.
Auf hiesiaem P atz- habe ich e>n

gemischtes Warengeschäft
js errichlel, das in allln Aruketn re chlich und m bester

Ware ausaestattet ist
_ __ In Llleorvur ^n kann ich ne>cn guk gewobenen

Zeugten , Zitz, Barchent rc. mit dem Mover ritten von Kleiderstoffen dienen.
In 8 p 626 rei -K.rtike 1u habe ich alles in nur neuer . guter

Ware beigelegt, und empfehle besonders für Weihnachten alles für
Bäckereien Nötige bestens.

Es wird mein ernstes Bestreben sein, meine Kun schaft stets prompt
und billig zu bedienen und bitte daher um geneigten zayl-eicheu Besuch.

Iiscl)er7's Witwe.

Bettslaschen in Kupfer, Zinn u. verzinnt.

u 5
rr s

v- r->

r- .

Ernst Lutz.
NLS0I - V.

87Uk7S^ll7

iS- .

v- Äo

er--4—e ^

s _
Küche - u. Haushaltungsartikel aller Art.

O XLLK < kI « > —
Neben verschiedenen verbesserten Singer -Systemen (Fußma-

schincn schon von 70 an) mache ich-auf meine wirklich gediegenen

Dürkopp Orig-Nähmaschinen
aufmerksam. Dieselben sind ganz bedeutend besser
als das verbesserte Singersystem . haben viel größere
Nähgeschwindigkeit, doppelt große Schiffchenspule, durch¬
aus nachstellbares Werk, daher doppelte Dauerhaftigkeit,
sehr ruhigen Gang . — Preisunterschied sehr gering. —

Zur näheren Auskunft bin ich gerne bereit.

Nagold.
Mein Lager in allen einschlagenden Artikeln von

VMUMM
ist bestens sortiert, worin ich Ausverkauf  halte und lade

Jedermann zum Besuche freundlich ein.

Ehr. Raaf.
N a K o I ä.

^SltlQÄOlltsSIl
erlaube ich mir mein

iIdest I^ Wl'
aller in mein Fach einschlagenden
Artikeln bei sehr billigen Preisen in
empfehlende Erinnerung zu bringen.

kinäsrknsekt , 8M L IWM . ^
2 Paar noch gukerhallrne OdaissriAssoLirrs ^

hat zu verkaufen der Obige. ^

^unktzttL kuk -NL8obinsn
Vvi Î»v88 «rte « em.

Vor ^axliokss kÄdlMLt von ruradvrtrvk-
esnsi - l .si8tunx . — Vrosss vg -norlraktisskslt . -
^oussovst AöI-LU8LllI086I' 6anx . — KSltjSASNk
^U88tLt,tUNA.

Nlustrirt» Kstslogo uns ösaclireidungsn gi-stir.

I 'abrLLuLsäsrlaAS:

.1. . inK°M.

Nagold.

Ki In großer Auswahl
empfehle:

^ Polster -Möbel , Bettrösche , Woll-
matrazen , Reiseartikel , Hosenträ-
ger , Portemonnais , Puppenwagen,

Schulranzen , Fauteuils und Kindersessel
mit Einrichtung . Amerikaner , Gallerie » , Rosette , Ronleaux,
Kinderlederschürzchen , Kellnerin -Tasche « , Rähkrssen u. s. w

Zugleich halte ich mich zur Uebernahme aller in meinem Gewerbe ^
vorkommenden Arbeiten bestens empfohlen, indem ich solide und billige
Ausführung zusichere.

Lsrl M -Io, Sattleru. Tapezier.

VL 8 it « i » lLr » it « ii
fertigt schnell und billig die

G . «S Zaiser 'sche Buchd.



f

r« -?

N a fl o l d.

Empfehlung.
Mein Lager in allen Sorten

Erdöllampen
mit Brenner, älteren und neuesten Systems,
ist wieder aufs beste sortiert , desgleichen mit allen
Sorten

lüimlm! mi«I lMpeiiteilen. r
Ebenfalls bringe ich meine lackierten und blanken

MellUnrM
dem geehrten Publikum in empfehlende Erinnerung , un¬
ter Zusicherung

äußerst billiger Preise. "MS

i. ükllle. k'lnsedilbr.

(„Epfulitt:
Brillen und Zwicker , in Gold,
Double , Nickel u . Stahlfnsfuug,

Muschelbrilleu und Zwicker,
grau und blau , ärztliche maxi¬
mal Thermometer , Zimmer-

N und Fensterthermometer , Bad-
W thermometer , Fadenzähler,
K Wein -, Bier - und Branntwein-
H Waagen , Briefwaagen , Loupen,
^Lesegläser , Stereoskopen , Kastertt
)u Bilder , soivie alle in das opti -r

^ scheFach einfchlagende Artikel,
llas Linsohlsilsn von Klassen uncl!

sonstige llepsrsturen «eräsn!
sobnsll unä bestens  ausgefübrt ^

von Obigem.

Visitentiarlsn
fertigt G . W. Zaise ^

Lauösägewerkzeuge, Keröschnitzwerkzeuge,
Kerbschnitz - Vorlagen

auf Lindenholz gezeichnet
empfiehlt in großer Auswahl zu äußerst billigen Preisen

L . (Aras , lilaADlä

A Wnhilchk Gklljjkükkll»
Grwür )käNrn,
Bcnstn leuch!er,
Mand -lreitnnaschinen,
Mörser,
Ichn -Nkocher,
Nudrlschneidmaschinkn,
Zuckkschn ' jökasten,
Bügelkisen,
Brllfl scheu,
Schlittschuhe,
Zimmer Pulen,
Revolver,
Pistolen.

passend, empfehle ich:

Waffeleisen,
Handpreffen,
Christbaumhalter,
Wieflenmeffer,
Laubsägwerkzeuge,
Pfeffermühlen,
Coaksfüller,
Kohlenschüffeln,
Waschwindmaschinen,
Schirmständer,
Kinderschlitten,
Kaffeemühlen,
Kaffeebrenner,
Saftpressen,

P grauemailliertes Kochgeschirr,
A sowie grau, weiß und öemalte emaillierte8
XX KaushaltungsgegenMnde aller Art ^

in großer Auswahl bei billigen Preisen. M
I > Heliiniel

vorm. G. Knödel . ^

XX

N a g u I d.

/u UtzjlluuMsgeselltzuItM
empfehle ich:

Äravatten in reicher Auswahl.
von den gewöhnlichen dis zu den feinsten, svwie

Kragen und Manschetten.
Ferner:

Börsen . Portemonnais , Geldbeutel , Cigarrcnetuis , Briefta¬
schen, Cigarrenspitzen , Spazierftöcke , Kragen -, Brust - und
Manschetten -Knöpse , Kravattennadeln , Ziinvholzbüchschen,
Schnnpstabacksdosen , Schreibmaterialien . Hosenträger , Fri¬
sier-, Staub - und Taschenkämme , Parfümerie - L Toilette-

Seifen re.
SW- bci billigst gestellten Preisen. - TAI

IsL . Leichte Kistchen , zum Verpacken van Chrmgeschenken, gibt
billig ob hxr Obige.

Nagold.

Willkommenes Weihnachtsgeschenk.
o-L " HV» 88 « i °°S °°

von l)kk-. k'ükdttzllbtzrKkr in lltzildrvllll,
ist nicht nur feinstes Parfüm , sondern auch staatlich geprüft und von ärztlichen
Autoritäten bei XuKenIeicken und Kesvh ^ äLhIen Oiieckern als unüber¬
troffen empfohlen. Flacons ä 35, 60 und 90

Alleinverkauf für NnKolck bei Uvd . 6au88.

KiükchiklmuiiM Art,
^rÖ88t6 ^ .U8wak1 ln

SolLpfvrckv « jeder Größe , sowie
Wiegenpferden, Wagen mid Kuhrwerken

empfiehlt zu HHW an8nnhw8dilIiK «-n krei8on —Mkl
Franz Gutekunst, Dreher.

Nagold.

KmpfeH  bring.
link btzvorzttzkekilltzVVeibllüMell

empfehle ich mein Lager in

muck I
für Herren und Knaben, in schöner Auswahl und billig
gestellten Preisen.

Christian Luz, Hutmacher.



Nagold.

Wahl -Borschlag
für die

Mürgerausschuß-Wahl.
Stefan Schaible, Fabrikant,
Carl Reichert, Fabrikant.
Lammwirt Becker,
Heinrich Gauß, Conditor,
Jakob Grüninger,
Gottlieb Benz, sen.,
Christian Harr, Seifensieder.
Oberamtsbaumeister Schuster,
Friedrich Lutz, Schreiner.
Friedrich Rentschlcr, jun.,
Sattler Braun,
Rosenwirt Lehre,
Bäcker Raaf.

Nagold.

Wahlvorschlag
zur Bürgerausschußwahl,

A. Beckerz Lamm,
Klingler, Sägwerkbesitzer,
Gute!» st z. Pflug.
C r- Heller,
Robert Theurer, Schmid,
Harr z. Traube,
Fr . Günther, Uhrmacher,
Stefan Schnitzle,
Carl Ssw r̂zkopf,
Fr .tz Rentschlcr, Sägwerkbesitzer,
Wilhelm Benz, Werkmeister,
Carl Reichert, Fabrikant,
Weitbrecht, Tuchfabrckant._

Nagold.
Aussäge -Appavate,

Aussägebögen,
Drillbo  h rer

Laubsägen IL. Oual.
empfiehlt in solider guter Qualität

Gottlob Schnitz.
Nagold.

Schlittschuhe
in großer Auswahl empfiehlt bei billigst
gestellten Preisen

Nagold.
Beste Sorten

lafel - Üdst
hat zu verkaufen 6.

Nagold.

8eMl8eüuütz
von 90 an per Paar.

Schlitten̂
in großer Auswahl empfiehlt billigst

L . Snas.

Nagold.
Zu

NÜMM8 - hMlieM «;»
empfehle ich:

gut abgclagcllc Zigarren
in jeder Preislage in

«istch- t-sn 30 L i «0 Stück,
sowie in

Bündeln von 10 L 2« Stück.
6ar1 kapp.

tzl Zur Feier unserer ehelichen Verbindung beehren wir uns, Freunde rz
^ und Bekannte auf ^
^ Sarrlstax äsu 19. äs. Î ts. 8
j
ch freundlichst einzuladen-

in äsu Oastdok „2. Rossls " lilsr

Lattlsr. 8 Mus Î LLk.

4
Ar2

Hl V» . E ^

Nagold.
Mein in allen Teilen gut sortiertes und mit den neneste » Sache«

versehenes Lager

fertiger Wollwaren
wie:

Kopfbedeckungen, Tücher, Echarpes,
Shwals , Schulterkragen, Colliers,

Stößer , Handschuhe, Muffe , Strümpfe,
Gamaschen, Kleidchen, Kittel , Höschen,

Westen, Röcke und dergl.,
sowie in

Kravatten, Schürzen, Hemden, Unterröcken, Unterhosen, Corsette,
Gummikragen, Gummi-Betteinlagen,

ferner
2 ^ guter Qualitäten, ächter Farben, neu ausgestattet,

LLRT ^ empfiehlt billigst LueLsr.

Nagold.

Wein -KrnpfeHl 'ung.
MN- Der Unterzeichneteerlaubt sich sein

l in württembergischen , badischen Lpsälzerl
Rot - und Weißweinen

^verschiedener Jahrgänge, garantiert reine Natur-I
I,veine?"bestens' zu' empfehlen. Ferner offeriere ich als Verschnittweinei

vorzüMc Aarketta und spanische Weine
zu möglichst billigen Preise».

U T Küserei und
EM» Weinhandlung.

Nagold.
Mein Lager in

ist in den neuesten Artilcln in großer Aus¬
wahl bestens sortiert, worunter vieles zu

W> Weihnachls-Iräsenten >>
iccignct, welche ich zu den billigsten Preisen abgebc.

_ Chr . Raaf.
Bezirks -Obstbau -Verein

Nagvtd
Am 21 . ds . Mts ., (Thomas-Feiertag),

. , m igs 1 Uhr,
ndet im Gasthaus zum Lam .n in Haiterbach eine Versammlung statt.

^ 7»g e --- c Lrtung:
1. Berichtü* . Q'i'ste--?"»!- '.m Bezirk.
2. Bere>>" ' - ^ una Obstbaumpflege.
3. Pereoiui.^ von Gar.cngerätschasten und Bäumen unter den Mitgliedern.
Zu zahl.eicherP ..eiligung ladet geziemenst ein

der Ausschuß.

Suchard -Cacao
b in vorzüglicher Qualität,

^ Gaedke's Cacaopulver, A
« v. Houten's Cacaopulver, »
^ E.O.Moser's Cacaopulver, A
-in Assen und offen,
empfiehlt bestens

Noll. Sans», Kond., Naxolck.
Nagold.

Zum Balken aus Weihnachten
empfehle ich:

Citronat,
Orangeat,

Mandeln,
Rosinen,

Zibeben,
Citronen,

Zwetschgen,
gemahlenen Zucker,

Mehl Nr. 0,
sowie sämtliche Gewürze,
alles in nur frischer Ware zu billigen
Preisen.

ssr. 8etimich
vorm. G. Knödel.

Italienische
sowie neue

serb. Zwetschgen
empfiehlt

Gustav Heller, Nagold.
Ein prächtiges

Tafelklavier
wie neu, von Dörner u. Sohn (goldene
Medaille) ist aus einem Privathause
sehr preiswürdig zu verkaufen. Näheres
unter 8 . postlagernd Calw.

W i l d b e r g.
Den geehrten hies. Marktbesuchern

am Montag  den 2 l. Dez. mache ich
darauf aufmerksam, daß ich daselbst mit
einer Auswahl
Feilen, Raspeln, Bohrer

und sonstigem Werkzeug mich einfinden
werde. Standplatz wie früher.

Karl Schlrenz, Feilenhauer
aus Calw.

Nagold.
BinlWitze, Zwetschgen,

in ganz frischer Ware
bei 6o1t !<rb 8vdmick.

Gesunde Amme
wird für sofort gesucht, vr . Linden¬
meyer, Stuttgart , Königsbau 42.

R8 . Hebammen erhalten für Zuwei¬
sung vlL3 Belohnung.

Nagold.
Mein oberes

mit 2 Zimmern nebst Zubehör hat bis
Lichtmeß zu vermieten

Fritz Wagner,  Schuhm.
Nagold. Gottesdienste.

Sonntag 20. Dez., vorm. 9 /̂, Uhr
Predigt ; nachm. IV, Uhr: Christenlehre
(Töchter). Montag 21. Dez-, vorm.
9*/, Uhr: Predigt ; nachm. 3 Uhr:
Christfeier in der Kinderschule; 5 Uhr:
Christfeier der freiwilligen Sonntags¬
schule in der Kirche. Mittwoch 23.
Dez. : Vorbereitungspredigt10 Uhr.
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